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Jahresbericht des Vorstandes Kreisjugendring  
Tübingen e. V. (KJR) für die Vollversammlung am  

03. April 2014 
 
 
Der Vorstand traf sich zu sieben Sitzungen am 19. Juni 2013, 10. Oktober 2013 
22. November 2013, 13. Dezember 2013, 28. Januar 2014. 17. Februar 2014 
und 05. März 2014 und einem  Klausurtag am 15. November 2013 
 
Die Themen waren:  
Neue Homepage KJR. Änderung Antragsrichtlinien, Generationentheater „Zeitensprung“ 
Tübingen, Haus der Familie, Klausurtag, 72-Stunden-Aktion des BDKJ, RACT 2013, 
Nachzahlung für das ausgefallene RACT 2011, Rückblick Vollversammlung 25. April 2013, 
Sitzungsgeld, Bildungsfahrt nach Brüssel, Projekt trink:bar, Rückblick Fachtag, 
trink:bar in Balingen, T-Dance, Statistik, Partypass, Straßenfußball, Zukunftsplan Jugend, 
Konzeption Sachgebiet Jugendförderung, Projekt: Fest im Griff, Vorbereitung 
Vollversammlung am 14. November 2013, RACT 2014, Anfrage Verbände aus Tübingen 
wegen Zuschuss, Zuschüsse, Vergütung Geschäftsstelle, Aufwandsentschädigungen 
Vorstand, Rückblick Klausurtag, Bus-Verleihung 2014, Kinospott zu Kommunalwahlen, 
Betreuung und Kontaktpflege zu den Verbänden, Jugendpolitische Interessenvertretung, 
Facharbeitskreis Jugendarbeit, Umsonst und Draußen in Mössingen,  Planung 
Vollversammlung am 03. April 2014, Qualitätskriterien der Förderung und Kooperation, 
Unsere Public-Relation (PR) – Beziehung zur Öffentlichkeit, KJR-Flyer zur 
Selbstdarstellung, Verein Mokka.  
 
Es war ein gut gefülltes Jahr mit vielen Themen, wie man unschwer sehen kann. Ein 
Klausurtag im November gab uns die Gelegenheit, mancher unserer Tätigkeitsfelder 
genauer anzusehen. Dabei wurden wir von der Frage geleitet: Wo wollen wir als KJR in 
den nächsten 10 Jahren stehen? Es bewegte uns die Überlegung zur Nachwuchs-
förderung und Kooperationspartnern, die zu unseren Zielen und Aufgaben als KJR 
passen? Nach einer ersten Bestandsaufnahme und Strukturierung der unterschiedlichen 
Aufgabenfelder, legten wir Schwerpunkte fest, die wir in den folgenden 
Vorstandssitzungen konkretisierten und beschlossen. Es waren dies: Kooperations- und 
Fördergrundsätze des KJR, PR-Konzept sowie Kontakte zu den Verbänden.  
 
1.1.1.1. Betreuung und Kontaktpflege zu den Verbänden 
Wie sieht die Kontaktpflege zu unseren Verbänden aus?  
Aufgabe der Geschäftsstelle: Jährliches Abfragen der aktuellen Delegierten, Einladungen 
an die Delegierten verschicken. Wir wollen, dass zukünftig auch alle Vorsitzenden eine 
Einladung bekommen. Folgende Personen vom Vorstand sind persönliche 
Ansprechpartner/in für nachfolgende Verbände: 
Thomas Kittel: Jugendrotkreuz 
Christin Gumbinger: BUND, Wanderjugend 
Karl-Heinz Thurm: Feuerwehr, Trachtenverein, Zambainoni, SJR Rottenburg, EMK 
Michael Stoll: Kleintierzüchter, DLRG 
 
2. Jugendpolitische Interessenvertretung 
Wie werden die Inhalte unserer 2.Sitze im Jugendhilfeausschuss (JHA) rückgekoppelt? 
Dazu soll es zukünftig einen regelmäßigen Tagesordnungspunkt in der VV geben.   
 
 

 



3. Partypass 
Disco Top 10 in Tübingen benutzt den Partypass für die Besucher unter 18 Jahren. 
Aktueller download des PartyPass Tübingen mit dem Logo des KJR: 5366 bei insgesamt 
228160 Partypässen. 
 

4. Projekt: Fest im Griff 
Es gibt eine Mappe, die Veranstaltern von Jugendveranstaltungen ausgehändigt wird. 
Diese enthält Informationen rund um den Jugendschutz für Festveranstalter. 
 
5. Bildungsfahrt nach Brüssel 
Es hat im November eine Bildungsfahrt mit 31 Jugendlichen ins EU-Parlament nach 
Brüssel unter Beteiligung des KJR statt gefunden. Thema: Menschenrechte und EU-Wahl. 
Eingeladen hatte die Abgeordnete Elisabeth Jeggle. Die Jugendlichen waren sehr 
engagiert. 
 
6. Projekt Mobile Alkoholfreie Cocktailbar (trink:bar) 
Am 02. Oktober 2013 fand ein Treffen aller alkoholfreier Trinkbars aus ganz Württemberg 
statt. Es haben 4-5 Trinkbars aus Reutlingen, Konstanz, Ravensburg, Engen und 
Tübingen daran teilgenommen. Fachtag zum Jugendschutz mit 65 Teilnehmern. 
Cocktailwettbewerb „Mix the best“. 4 Barkeeper aus Tübingen. SWR 3-Dancenight mit 
400 Jugendlichen, leider keine aus Tübingen. Mittlerweile ist die  Stadt Rottenburg nun 
auch vertreten. Die trink:bar wird sehr gut angenommen. Mittlerweile hat die 5.Schulung 
stattgefunden. Die trink:bar Ausbildungen finden in Schulen und Jugendhäusern statt. 
Die trinkbar kann für Veranstaltungen gebucht werden. 
  
7. T-Dance 
Am 19. Oktober 2013 startete die erste Veranstaltung in Mössingen, Die Veranstaltungen 
finden nun im monatlichen Turnus in verschiedenen Gemeinden im Landkreis statt. Der 
KJR ist Projektpartner. Die Verbände werden aufgerufen, ebenfalls T-Dance-
Veranstaltungen durchzuführen. Wichtig ist es Räumlichkeiten zu organisieren, die 
Verbände können bei der Veranstaltung der Discos unterstützt werden. Die 
Größenordnung sollte zwischen 40-250 Besucher/innen liegen. 
 
8. Neue Homepage 
Die neue Homepage des Kreisjugendrings ist unter kjr-tue.de zu erreichen. Diese 
Homepage  ist bewusst schlicht und übersichtlich gehalten und funktioniert auch auf 
mobilen Endgeräten/Smartphones. Auch der Ausleihkalender des KJR-Busses ist auf der 
Homepage einsehbar. Formulare, Protokolle etc. stehen zum Download bereit. Vielen 
Dank an Michael Stoll für seine Arbeit an der Homepage. 
 
9. RACT!festival 2014 in Tübingen 
RACT 2014 findet vom 07.-08. Juni 2014 statt. Der KJR wird wieder als Kooperations-
partner mit dabei sein. Die KjG, bzw. der BDKJ, beteiligt sich wieder beim Kinder-
programm. Alle Verbände sind herzlich eingeladen, sich beim RACT zu präsentieren. 

 

10. Bus 
Die Busausleihe läuft, die Ausleihzahlen steigen. Besonders begehrt ist der Bus während 
der Ferien, aber auch Wochenenden werden angefragt. 
 
11. KJR-Zuschüsse 2013 
Die Zuschüsse für Jugendleiterbildung, Jugendbildung und Jugenderholung haben wir zu 
100 % ausbezahlt. Die fehlenden Mittel wurden wieder dem KJR–Haushalt entnommen.  
 
Dieser Bericht dient als Grundlage für die Aussprache über den Vorstandsbericht bei der 
Vollversammlung am 03. April 2014. Möge er zur lebhaften Nachfrage und Diskussion 
anregen. Bedanken möchte ich mich bei Christin Gumbinger, die kurzfristig zu uns als 
beratendes Mitglied hinzugestoßen ist und bei meinem Vorstandskollegen Thomas Kittel 
und Michael Stoll für die gute und zielorientierte Zusammenarbeit im Vorstand. Leider 
musste Davina Beck durch eine berufliche Neuorientierung die Arbeit im Vorstand 
beenden. Unseren Kreisjugendreferenten Katrin Fehrle und Jürgen Reichert-Hammerand 
danke ich für das Interesse an unserer Arbeit und die vielfältigen Formen des 
Austausches, Unterstützung und Zusammenarbeit. 
 
Für den Vorstand: Karl-Heinz Thurm,  
1. Vorsitzender Kreisjugendring Tübingen e. V. 


